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Kommunikation 
ökologischer 
Nutzenattribute 
(z.B. Ökolabels)
Ökologisches 
Unternehmensimage,
PR-Kampagnen
(z.B. Vergabe von 
Umweltpreisen oder
umweltorientiertes
Sponsoring)

Die saubere Wertkette orientiert sich an der Wertkette nach Porter als Darstellung unternehmerischer Aktivitäten im Fokus 
von CleanTech.

Infrastruktur

Eingangslogistik Produktion

Primäre Aktivitäten

Umweltmaßnahmen
bei Transport / 
Logistik / Lagerung

Emissionsreduktion
Reduktion des 
Wasserverbrauchs
Abfallreduktion
Ressourcenreduktion
Einsatz erneuerbarer
Energien
Umweltschutzinvestitonen
Sanierung von
Altlastenflächen
Minimierung 
Störfallwahrscheinlichkeit
Outsourcing
problematischer Prozesse
Umweltstrafverfahren

Umweltmaßnahmen
bei Transport /
Logistik / Lagerung
Umweltfreundliche
Verpackung
Abfallentsorgung
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Technologie/
Produkt-

entwicklung

Beschaffung

Umweltinformationssysteme
Produktökobilanzen (LCA)              

Umweltmanagementsystem
regelmäßige Audits
Risikomanagementsysteme

Mitarbeiter mit Umweltschutzaufgaben               
Schulungen im Bereich Umweltschutz
Ökologisches Vorschlagswesen

Ökologische Kriterien bei Produktentwicklung
Reduktion der eingesetzten Ressourcen
Reduktion produktbezogener Emissionen
Umweltauswirkungen in der Nutzungsphase

Recyclingfähigkeit

Umweltstandards für Lieferanten
Materialreduktion bei Vorprodukten
Energiereduktion bei Vorprodukten
Toxizitätsreduktion bei Vorprodukten

Rücknahmevereinbarungen mit Zulieferern
Einsatz erneuerbarer Ressourcen in Vorprodukte
Kooperation mit Zulieferern zur Verringerung Umweltauswirkungen
Wahl umweltfreundlicher Transportmittel

Human 
Ressources

Ausgangslogistik Marketing & Vertrieb After-Sales-Service

Kundeninfo zum 
umweltgerechten 
Gebrauch
Recyclingfähigkeit
Rücknahmekonzepte
Reparaturservice und 
Austauschteile

Saubere Wertkette


